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Aufgaben
8.1 Matrix-Transposition im Shuffle-Exchange-Netzwerk 3 Punkte

In einem Shuffle-Exchange-Netzwerk mit n2 = 22q Knoten sei eine n × n-Matrix
elementweise gespeichert, d.h. jeder Knoten Pi·n+j (0 ≤ i, j < n) enthält ein Element
aij der Matrix.
Beschreiben Sie einen Algorithmus zur Transposition der gespeicherten Matrix.
Geben Sie Aufwand und Kosten Ihres Verfahrens an.

8.2 Rekursive Matrixtransposition 6 Punkte
In einem Hypercube von n2 = 22q Prozessoren sei eine Matrix elementweise gespei-
chert, wobei Element aij in Prozessor P2q ·i+j liege.
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Entwerfen Sie ein rekursives Verfahren, welches in 2q Schritten die gespeicherte
Matrix transponiert.
Dabei darf zu keinem Zeitpunkt ein Knoten mehr als ein Element der Matrix ent-
halten.
Veranschaulichen Sie das Verfahren als sukzessive Bewegung von Blockmatrizen,
beginnend mit dem elementaren Fall von 2× 2-Matrizen.

8.3 Matrix-Vektor-Multiplikation 3 Punkte

Entwerfen Sie ein paralleles Verfahren für die Multiplikation einer n×n-Matrix mit
einem Vektor. Geben Sie auch die Zeitkomplexität Ihres Verfahrens an.
Hinweis: Mögliche Verfahren unterscheiden sich im Wesentlichen darin, wie die Da-
ten auf die Prozessoren verteilt werden und wie sich demzufolge das Ergebnis zu-
sammensetzt.


